
Mountainbiken - Erfahrungen 
und Entwicklungen im 

Biosphärenpark Wienerwald

Was hat sich für Grundeigentümer 
verändert?



„MTB gestern“

– wenig legale Möglichkeiten mit viel Asphalt und 
Forststraßen

– wenig Verständnis für die Interessen der mit dem 
Wald verbundenen Menschen 

– geringes öffentliches Interesse an geordnetem 
Biken

– viele ungelöste Konflikte



„MTB gestern“

– wenig Wissen über freigegebene Strecken
– keine gebündelte Kommunikation in der MTB-

Szene
– schlecht gewartete Strecken
– Plattform MTB Wienerwald ist Der Pilot
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„MTB heute“

– MTB = Forststraße + single trail + Downhill
– MTB steht mehr und mehr im öffentlichen 

Interesse 
• Wertschöpfung für die Region wird erkannt
• Dialog in der Region beginnt 
• Interesse an einem konfliktfreien Miteinander im 

Wald bei ständig steigender Besucherfrequenz

– Bewusstsein: Es gibt unterschiedliche 
Anforderungen seitens der Biker, damit erklären 
sich Spannungsfelder vor Ort



„MTB heute“

– Wissenschaftliche Begleitung 
– Definierte Kriterien für Bikestrecken bestehen
– Erste gute Beispiele, wie es funktionieren kann
– Partner statt Anonymität:

anonymen MTBer und MTB Akteure werden zu 
Ansprech-, Vertrags- und Gesprächspartner

– Spielregeln im Wienerwald
Beginnende Akzeptanz für Regelungen mit 
Rücksicht auf Natur, Mensch/Gesellschaft und 
auch Wirtschaft



„MTB heute“
– Deutliche Zunahme an Radfahrern (E-Bikes ), v.a. auf 

neuen dazugekommenen Strecken (Hohe Wand Wiese, 
Weidlingbach, …)

– Ältere Biker
– Kontakt mit „allen“ Bikern wird gesucht

Begegnung auf Augenhöhe
Es macht Freude im Wald zu arbeiten
Wertschätzung
Gegenseitige Kontrolle
 Lenkung greift
Gefahr der Überlastung des Naturraumes



„MTB morgen“

– Mehr attraktive Angebote
– Netzwerk von Forststraßen, Single trails, Downhillstrecken

– und Bikezentren
– wechselseitige Dialog-Bereitschaft für nachhaltige 

Regelungen (mit Rücksicht auf Natur, Mensch/Gesellschaft 
und auch Wirtschaft) 

– Im öffentlichen Interesse (Interessensausgleich) gibt es 
gute Öffentlichkeitsarbeit und akzeptiertes Biken im 
Wienerwald

– Strecken sind online zugänglich, auch mit aktuellen Infos



„MTB morgen“

– in der MTB-Szene wird auch das Fehlverhalten 
einzelner Biker bearbeitet

– Wartung des Streckennetzes ist professionalisiert
– Anteil der Schwarzen Schafe sinkt
– Anzahl der Biker steigt weiter
– vertragliche Basis inkl. Benutzung und Haftung 

besteht 
– Grundeigentümer haben bei Formulierung von 

MTB Angeboten vertragliche Sicherheiten und 
überschaubares Risiko



„MTB Herausforderungen“

– weiterhin illegale Trails 
– weiterhin Defizite bei der Einhaltung der 

Spielregeln

Aktives Anbieten von Strecken
(Natur)bewußtseinsbildung


